
Erklärung zu Datenschutz und Vertraulichkeit der Selbsthilfegruppe Borderline in Landshut  
 
Wir sind eine Selbsthilfegruppe zum Thema Borderline-Persönlichkeitsstörung. 
Grundsätzlich sichern wir uns gegenseitige Vertraulichkeit und Verschwiegenheit zu: so werden Inhalte 
zu gesundheitlichen und persönlichen Daten außerhalb der Gruppe nicht weitergegeben bzw. nicht in 
Zusammenhang mit bestimmten Personen genannt. 
Aufgrund der neuen Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) möchten wir hier nochmals in kurzer, 
schriftlicher Form unsere Arbeitsweise und unser Ziel der Gruppe darstellen. 
 
Unsere Kerntätigkeit besteht im Informations- und Erfahrungsaustausch unter Betroffenen 
(Angehörigen und Freunden) zu unserem Problem bzw. unserer Erkrankung. Es geht um die 
gegenseitige Unterstützung bei der Bewältigung unseres Alltages. Dazu führen wir 14- tägige Treffen 
und je nach Bedarf zusätzliche Veranstaltungen/Aktionen durch. (Außerdem haben wir ein Patensystem 
mit einer telefonischen Unterstützung). 
Es gehört jedoch nicht zu unseren Kerntätigkeiten, Daten unserer Teilnehmenden zu sammeln. 
Wir beachten den Grundsatz der Datenminimierung – d.h. wir nehmen nur solche Daten auf, die wir für 
unsere oben genannte Kerntätigkeit benötigen. Daten, die wir nicht mehr benötigen, löschen wir 
umgehend. (Lediglich zur Antragsstellung bei den gesetzlichen Krankenkassen bzw. bei der Förderung 
durch den Freistaat Bayern werden zu diesem Zwecke folgende Daten erhoben: ungefähre Anzahl der 
Teilnehmer, Kontaktdaten der Ansprechpartner). 
 
Um jedoch in Kontakt bleiben zu können und uns über Veranstaltungen oder wegen Erkrankung 
ausfallender Gruppentermine informieren zu können, haben die Gruppenverantwortlichen Zugang zur 
Kontakt- und Unterschriftsliste. Diese Gruppenverantwortlichen verwenden die uns anvertrauten Daten 
nur für unsere Gruppenzwecke und geben sie nicht an Dritte weiter. Gespeicherte Daten können auf 
Wunsch sofort wieder gelöscht werden. 
 
E-Mails werden nur als Blindkopie versandt. Die E-Mail-Adresse der Selbsthilfegruppe: 
selbsthilfegruppe.borderline@web.de erscheint bei E-Mails als Absender und wird im Adressfeld 
„An“ (hier eingetragene Adressen sind für Empfänger/innen sichtbar) eingetragen. 
 
Wir verzichten aus Datenschutzgründen auf Fotos, Videomitschnitte etc. während unserer 
Gruppenstunde. 
Unsere Gruppenmitglieder informieren wir, dass weitere Kontaktwege (wie z.B. WhatsApp-Gruppen oder 
andere Emailverteiler etc.) rein privat erfolgen und nicht im Zusammenhang mit der Gruppentätigkeit 
stehen. So lassen sich rein private Kontakte von den Gruppenaktivitäten sauber trennen. 
 
Wir verpflichten uns die oben beschriebene Vorgehensweise umzusetzen. 
 
 
Landshut, den 12.03.2022, für die SHG Katja: ______________________________ 
 
Verantwortlich für die Datenerhebung:  
Katja für die Selbsthilfegruppe Borderline, c/o Landshuter Netzwerk, Bahnhofplatz 1 a, 84032 Landshut, 
E-Mail: selbsthilfegruppe.borderline@web.de, Tel.: 0172/4339893. 
 
Informationen zur Nutzung der Videokonferenzplattform ZOOM bei Online-Treffen: 
Derzeit finden unsere Gruppentreffen online statt. Wir nutzen hierzu die Konferenzsoftware „ZOOM“.  
Die Selbsthilfegruppe Borderline-Landshut hat für die Nutzung eine Pro-Version mit Server-Standort in 
Europa (DSGV konform) angemietet. Somit wird sichergestellt in welchen Rechenzentrumsregionen die 
Live-Daten eines Meetings (Data in Transit) verarbeitet werden.  
Zur Nutzung als Teilnehmer ist keine Anmeldung oder ein Nutzerkonto bei Zoom erforderlich, somit 
werden auch keine Personendaten an das US-Unternehmen ZOOM übermittelt. 
Die Nutzung der Konferenzsoftware ist freiwillig. Bitte beachten Sie hierzu auch den vorgeschalteten 
Rechtshinweis. 
 
Ein bis zwei Tage vor den jeweiligen Treffen versenden wir den Einladungslink, bzw. die ID-Nummer der 
Videokonferenz, sowie das Passwort zur Teilnahme. 



Empfehlungen & Regeln für Online-Treffen 
 

 Verschwiegenheit hat höchste Priorität, ebenso Toleranz und Respekt untereinander. 
 

 Außenstehenden gegenüber wird Stillschweigen über die Gespräche bewahrt.  
 

 Achten Sie bitte darauf, dass keine weitere Person Einsicht auf Ihren Bildschirm hat oder 
mithören kann. 
 

 Mitschnitte jeglicher Art (wie z.B. Screenshots oder Audioaufnahmen) von den Treffen sind nicht 
erlaubt! 
 

 Vermeiden Sie Hintergrundgeräusche. Schalten Sie bei Videokonferenzen das Mikrofon stumm, 
wenn Sie nicht sprechen und nutzen Sie - falls vorhanden - Kopfhörer. 
 

 Testen Sie im Vorfeld Ihre Kameraeinstellung. Kann man Sie gut erkennen? Sind persönliche 
Gegenstände im Bild zu sehen, die Sie vorab lieber beiseite räumen möchten? 
 

 Sorgen Sie für eine störungsfreie Atmosphäre. Sollten Sie am Laptop oder Tablet teilnehmen, 
prüfen Sie im Vorfeld, ob die Akkukapazität ausreicht. Schalten Sie wenn möglich Ihr 
Smartphone oder Handy stumm. 
 

 Wählen Sie sich rechtzeitig in die Konferenzen ein, planen Sie einen Zeitpuffer ein für den Fall, 
dass mit der Technik etwas nicht klappen sollte. 
 

 Die Gesprächsregeln (wie z.B. Wortmeldungen oder Hinweise) werden am Anfang von den 
Moderatorinnen erklärt. Bitte versuchen Sie diese zu beachten. 
 

 Da es bei der Übertragung zu Verzögerungen kommen kann, ist es besonders wichtig, dass nur 
eine Person spricht. 
 

 Langsames und deutliches Sprechen und das Einhalten einer kurzen Pause zwischen den 
Beiträgen erleichtert allen Zuhörenden das Verstehen. 

Einwilligung zu den Datenschutzbestimmungen und Gesprächsregeln: 
 
☐    Ich bestätige, dass ich die „Erklärung zu Datenschutz und Vertraulichkeit der 

Selbsthilfegruppe Borderline, Landshut“ vom 12.03.2022 zur Kenntnis genommen habe 
und ihr zustimme. Ich bin damit einverstanden das E-Mails mit der Absenderadresse 
selbsthilfegruppe.borderline@web.de an mich versendet werden und dass die 
Gruppenverantwortlichen die untenstehenden persönlichen Daten von mir auf ihren 
PCs, sowie in Papierform speichern und zu o.g. Zweck verwenden: 

 

☐    Ich bestätige die Informationen zur Nutzung der Konferenzsoftware ZOOM, sowie 
die Empfehlungen & Regeln für Online-Treffen gelesen zu haben.  
Insbesondere die Regelungen zu Screenshots und Audioaufnahmen, sowie die 
Weitergabe von Informationen an Außenstehende werde ich berücksichtigen. 

 
 
Name:  _____________________ Vorname: ____________________________________ 
 
Telefon: _____________________ E-Mail-Adresse: _______________________________ 
 
 
Ort, Datum: __________________ Unterschrift: __________________________________ 


